
Elterninformation - ABC 

Liebe Eltern 
Mit dem Eintritt in die Schule Laufenburg beginnt für Ihr Kind ein neuer   
Lebensabschnitt. Mit diesem „ABC“ gelingen Ihnen die ersten Schritte in 
der Schulwelt. 

Herzlich willkommen! 

Absenzen 
 Melden Sie Ihr Kind bei Krankheit oder unvorhersehbaren Gründen per

Schulcloud direkt bei der Lehrperson (oder bei der Schulverwaltung) ab.
Für planbare Absenzen kommt die Urlaubsregelung zur Anwendung.
Formulare. Urlaub während der Unterrichtszeit: Die Kinder haben
Anspruch auf einen freien Schulhalbtag pro Quartal oder 2 Tage pro
Schuljahr. Die Eltern informieren die Lehrperson rechtzeitig. Für andere
voraussehbare Urlaubstage ab zwei Tagen ist im Voraus in Rücksprache
mit der Lehrperson bei der Schulleitung schriftlich die Bewilligung
einzuholen. Es steht dafür ein Formular auf der Schulhomepage zur
Verfügung. Formulare
Lang andauernde oder gänzliche Befreiung vom obligatorischen Turn-   
unterricht ist nur aufgrund eines Arztzeugnisses möglich.

AdL 
 Die Schülerinnen und Schüler werden in altersdurchmischten Klassen

unterrichtet.

Aufgabenhilfe 
 Die Tagesstruktur organisiert die ausserschulische Betreuung zur

Erledigung der Hausaufgaben. Ein Anmeldeformular finden Sie auf
unserer Homepage. Tagesstrukturen

Beurteilungsdossier 
 Das Dossier beinhaltet im Sinne eines Portfolios alle repräsentativen

Arbeiten (Lernzielkontrollen, individuelle Leistungen und
Dokumentationen von Lernprozessen) für die Beurteilung im Sinne der
Promotionsverordnung des Kantons Aargau.

GSL, Laufenburg, 18.07.2025

http://schule-laufenburg.ch/reglemente-und-formulare/formulare/index.html
http://schule-laufenburg.ch/reglemente-und-formulare/formulare/index.html
https://eltern.leoba.ch/xlOLsXKy1Uhofe9mFDVTq/registration
https://tagesstrukturen-laufenburg.ch/


BKS 
 Das offizielle Schulportal des Kantons Aargau Schulportal informiert über

alle Bereiche der Schule. Sie finden da zum Beispiel auch die Artikel- 
sammlung des Schulgesetzes und die Promotionsverordnung.

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
 Fremdsprachige Kinder erhalten vom Kindergarten bis zur 2. Klasse DaZ- 

Unterricht. Diese intensive Sprachförderung wird integriert unterrichtet.

Elternmitwirkung 
 Die Schule fördert die Mitwirkung der Eltern. An den Schulstandorten

Laufenburg Elternrat-Laufenburg und Sulz Elternforum-Sulz haben sich
private Gruppierungen als Elternmitwirkende organisiert.

Elternpflichten und Rechte 
 Die Eltern arbeiten mit den Lehrpersonen und der Schule zusammen und

verhalten sich gegenüber den Lehrpersonen, der Schulleitung und der
Schulpflege kooperativ (siehe Verordnung zum Volkschulgesetz
Gesetzessammlungen.ag.ch § 36).

Ferienplan 
 Der gültige Ferienplan (Website) der Primarschule ist koordiniert mit

dem Ferien- plan der Kreisschule Region Laufenburg. Der Plan wird
jeweils für drei Jahre erarbeitet. Für ausserplanmässige Ferien oder
Freitage gilt die Ur- laubsregelung (siehe Absenzen).

Freizeit 
 In unserer Gemeinde gibt es viele Vereine die eine sinnvolle Freizeit-

gestaltung ermöglichen. Vgl. www.laufenburg.ch

Gesundheit 
 Bewegung, Selbstverantwortung und Sozialkompetenz werden an

unserer Schule gross geschrieben. Ergänzt wird unser Bestreben durch
die schulärztlichen Untersuchungen und die regelmässige Zahnpflege-
Instruktion. Wir empfehlen allen Eltern ihr Kind bei sonnigem Wetter mit
Sonnencreme (50+) vor UV-Strahlung zu schützen, sowie einem Zecken-
schutz am Wald- & Naturtag.

Handy und Smartwatches 
 Handys und Smartwatches müssen bei der Lehrperson vor dem 

Unterricht abgegeben werden. Wenn die Lehrperson ein Gerät 
entdeckt, zieht sie es ein und gibt es nach dem Unterricht mit 
einem Eintrag und allfälligen Verweis dem Kind zurück. 

http://schule-laufenburg.ch/downloads/1.1.5-ferienplan-ab-24-25.pdf
https://www.schulen-aargau.ch/
https://schule-laufenburg.ch/elternrat/elternrat-laufenburg/index.html
https://schule-laufenburg.ch/elternrat/elternforum-sulz/index.html
https://gesetzessammlungen.ag.ch/app/de/texts_of_law/421.313
https://www.laufenburg.ch/


Homepage 
 Unter www.schule-laufenburg.ch finden Sie alle aktuellen und gültigen

Informationen zu unserer Schule.

Integrative Förderung 
 In unserer Schule werden die Kinder in altersdurchmischten Lerngruppen

unterrichtet. So können wir den Bedürfnissen der Kinder besser gerecht
werden und die Selbst- und Sozialkompetenz besonders fördern. Für
Kinder mit speziellen Bedürfnissen ziehen wir die fachliche Unter-             
stützung unserer schulischen Heilpädagoginnen und der Schuldienste
(Schulsozialdienst, Schulpsychologischer Dienst u.a.) in Rücksprache mit
den Eltern hinzu.

Klassenlehrperson 
 Die Lehrperson Ihres Kindes ist immer Ihre erste Ansprechperson für

Fragen aller Art und trägt die Verantwortung. Ein regelmässiger
Austausch fördert den Lernerfolg der Kinder und das
Vertrauensverhältnis.

Mittagstisch 
 In Laufenburg wird am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und

Freitag & in Sulz am Montag, Dienstag und Donnerstag ein Mittags- 
tisch für die Kinder angeboten.
Anmeldung: Kontakt: Mittagstisch

Musikschule 
 Die Musikschule Region Laufenburg bietet den Schülern an, ein

Instrument zu erlernen. Nähere Informationen entnehmen Sie der
Homepage www.msrl.ch

Schulleitung 
 Die Schulleitung steht Ihnen für alle Fragen, die die gesamte Schule

betreffen gerne zur Verfügung. Sie ist die verantwortliche Person für den
reibungslosen Betrieb unserer Schule. Auf dem Beschwerdeweg ist sie die
zweite Instanz nach der Klassenlehrperson, die angesprochen werden
kann. Bei Beschwerden halten Sie sich bitte unbedingt an unser
Beschwerde-Reglement. Beschwerde-Reglement

Schulpsychologischer Dienst 
 Bei Unklarheiten über den Entwicklungsstand Ihres Kindes steht uns der 

Schulpsychologische Dienst mit Rat und Tat zur Seite. Auch Sie als Eltern 
können sich für Beratung und Unterstützung direkt an diesen Schuldienst 
wenden. SPD Fricktal 

http://schule-laufenburg.ch/
https://eltern.leoba.ch/xlOLsXKy1Uhofe9mFDVTq/registration
https://msrl.ch/
http://schule-laufenburg.ch/downloads/02.-beschwerde-reglement-laufenburg-2024_10_14.pdf
https://www.ag.ch/de/themen/bildung-forschung/volksschule/regelschule/unterstuetzung-beratung/schulpsychologischer-dienst/anmeldung-bei-regionalstellen?jumpto=NjQ4NzgzOS82Y2IyZDA4My05ZWVlLTRhZjEtYmY4YS0xMDcwMTAwZjBiNTI


Schulsozialarbeit 
 Unsere Schule hat zwei Sozialarbeiter, die für Schülerinnen, Schüler,

Lehrpersonen und Eltern als Ansprechperson in besonderen Situationen
zur Verfügung steht. Sie unterliegt der Schweigepflicht (siehe
Homepage). SSA

Schulweg 
 Der Schulweg liegt im Verantwortungsbereich der Eltern. Die Schule legt 

grossen Wert darauf, dass die Kinder den Schulweg selbständig gehen, 

wenn möglich zusammen mit anderen Kindern und bei jedem Wetter. Wir 

empfehlen Ihnen:
- Wenn Ihr Kind die Hauptstrasse in Laufenburg überqueren muss, soll es 

die Passerelle zu benutzen.
- Gehen Sie zu Beginn mit Ihrem Kind den Weg gemeinsam und weisen 

Sie es bitte auf Gefahren hin und das korrekte Verhalten im 
Strassenverkehr.

- Achten Sie darauf, dass Fahrräder, Scooter, etc. gewartet und 
strassentauglich sind. Helme schützen!
Laufenburg: Fahrräder, Scooter etc. dürfen nicht auf dem Schulge-
lände angestellt werden. Abstellplatz ist der Veloständer!
Sulz: Fahrräder, Scooter etc. müssen im Veloständer (Schule, 
Lagerhaus, Turnhalle) abgestellt werden.

Schutz vor Witterung 
 Es ist empfehlenswert Ihr Kind entsprechend der Witterungsbeding-

ungen anzukleiden. Zusätzlich empfehlen wir gesellschaftskonforme
Kleidung, welche in der Öffentlichkeit normalerweise getragen wird.
Ihr Kind kann auf dem Schulweg, auf dem Pausenplatz und dem
Unterricht im Freien (auch ohne Ankündigung) der Sonne ausgesetzt
sein. Es empfiehlt sich somit Ihr Kind präventiv mit Sonnencreme
einzucremen oder ihm etwas davon mitzugeben, vorzugsweise 50+.

Unfallversicherung 
 Unfälle, die sich auf dem Schulweg, dem Schulareal oder während des

Unterrichts ereignen, sind direkt ihrer privaten Krankenkasse zu
melden. Die Schulunfallversicherung ist nur eine Zusatzversicherung
für Kosten, die nicht von der privaten Krankenkasse übernommen
werden.

Zeugnis/ Zwischenbericht 
 Am Ende des 1. Semesters findet ein Gespräch zwischen Lehrperson, El- 

tern und Kind zum Zwischenbericht statt. Grundlage dafür ist das Beur- 
teilungsdossier.
Am Ende des Schuljahres erhalten die Schüler ein Jahreszeugnis.

https://www.gsbr.ch/de/bereiche/schulsozialdienst/angebot.php/



